
Beznugspreis

Halle vierteljährlich 2,50 bei7 Zuſtellung 2,75 durch
t Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellun

gebühr Beſtellungen werden von a
Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

r r enne r mmenv ren nur mit Quellenangade
SaaleZtg geſtattet
Fernſp der Redaktion Nr 1140

Geſchäftsſtelle Nr 176 Nedengeſchättsſtele
Markt 24 Rr

r 320

Abend Ausgabe
wen

Saale Zeihun
Einundvierzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 11 Juli

Anzeigen

werden die S oder derenRaum mit 30 Pifg ſolche aus Halle mit
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren An llen
und allen Annonten Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Moniggs einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
e Halle Gr Brauhau 17

chäftsſtelloz Markt

Z J S Z x u C 50 W nu Üm JVm JU97wpT 0v n VUÜäVWMhVkVvm WVWÖ SSJ

wWunn

Der Kampf um das Schelldenkmal
Die katholiſche Welt Deutſchlands wird von heftigen

Kämpfen durchzittert Anlaß zu der Erregung gab eine
Kundgebung zur Errichtung eines Denkmals für Schell
die von 162 treuen Söhnen der katholiſchen Kirche unter
zeichnet war Erzbiſchof Abert von Bamberg ferner der
Erzbiſchof von Regensburg hatten u a ihre Namen unter
den Aufruf geſetzt galt es doch eine Ehrung eines hervor
ragenden katholiſchen Theologen welcher dem deutſchen
Katholizismus nur zur Zierde und zum Ruhme gereicht

atte
Schells Name iſt mit der vergleichenden Religionswiſſen

ſchaft mii der Entwickelung des deutſchen Katholizismus
unauflöslich verquickt In ſeinen Werken in denen er als
Profeſſor in Würzburg Katholizismus unb moderne Kultur
zu verſöhnen trachtete hat er als Bahnbrecher fortſchritt
licher Jdeen innerhalb des Katholizismus zu wirken geſucht
und auf die Theologie ſeiner Zeit einen nicht geringen
Einfluß ausgeübt Bekannt ſind ſeine hervorragenden
führenden Schriften Gott und Geiſt Theologie und
Univerſität Der Katholizismus als Prinzip des Fort
ſchritts Das Problem des Geiſtes und Die neue Zeit
und der alte Glaube denen er ſpäter Apologie des
Chriſtentums Religion und Offenbarung Das Chriſten
tum Chriſti eine kritiſche Studie zu Harnacks Weſen des
Chriſtentums und ſchließlich Chriſtus das Evangelium
in ſeiner weltgeſchichtlichen Bedeutung folgen ließ Wie es
bei katholiſchen Forſchern die es mit ihrer Wiſſenſchaft ernſt
nehmen kein Wunder iſt geriet Profeſſor Schell im Jahre
1898 mit der päpſtlichen Jndexkongregation in Konflikt die
ſeine Lehren als Jrrtümer brandmarkte und vier ſeiner
Hauptwerke auf den Jndex der verbotenen Bücher ſetzte
Schell bekanntlich zum Widerruf aufgefordert und vor der
Gefahr als Ketzer aus der Kirche ausgeſtoßen zu werden
unterwarf ſich damals löblich durch ein Schreiben an den
Biſchof von Würzburg vom März 1899 erklärte aber
gleichzeitig in den Münchener Hochſchulnachrichten daß dieſe
Unterwerfung keinen Widerruf der Wahrheit ſeiner Schriften
ſondern nur einen Akt des Gehorſams gegenüber der Kirche
bedeute

Der Wunſch der deutſchen katholiſchen Gelehrtenwelt und
der bayeriſchen Hierarchie dieſem hervorragenden Vor
kämpfer des Katholizismus ein Denkmal zu errichten hat
bei dem unbelehrbaren orthodoxen Flügel der Kirche helles
Entſetzen hervorgerufen Allen voran ging dabei der ehemalige
Breslauer und jetzige Wiener Profeſſor Commer der es ſich
in ſeinem Jahrbuch für Philoſophie und ſpekulative Theologie
zur Aufgabe geſetzt hatte Schells Lebenswerk entgegen
zuarbeiten dem Fortſchritt innerhalb der katholiſchen Kirche
entgegenzuwirken und dem ſtarren Gebäude des Unfehl
barkeitsDogmatismus durch die Lehre von der lebendigen
Verkörperung und Wiedererſtehung Chriſti in
dem ſtets regierenden Papſt die Krone aufzuſetzen
Jn einer auf Wiſſenſchaftlichkeit keinen Anſpruch erhebenden
Schriſt griff Commer im Anſchluß an eine Würzburger Ge
dächtnisrede Profeſſor Merkles den verſtorbenen Schell dem
er früher Freundſchaftsbeteuerungen geſandt hatte auf das
gröblichſte an Man richtet gegen ihn den Vorwurf daß er
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Penilleron
Das Kaffeehaus als literariſche Anſtalt

Die Poetiken des 17 Jahrhunderts lehrten daß nichts
beſſer ſei um den Genius poeticus zu kareſſieren und die
trägen Geiſter der Phantaſie zu beleben als ein Schälchen
Kaffee Aber dieſe Wirkung des braunen Trankes erſcheint
heute ebenſo problematiſch wie jede andere der guten und
böſen Eigenſchaften die ihm in jener von Mokkaduft ge
ſchwängerten Aera nachgeſagt wurden wie z B daß er die
Keuſchheit befördere die Verſtandesſchärfe erhöhe hellſehend
mache dann auch daß er ein degenerierendes Eift ſei da
in den Familien worin ſeit 50 Jahren Kaffee getrunken
worden keiner mehr ſeinem Eltervater an die Schulter
reiche dagegen wieder daß er ein Allheilmittel für alle Krank
eiten ſei Damals als der braune Sohn des Orients
einen ſchwer erkämpften Siegeszug durch Europa antrat

und die Anhänger der alten morgendlichen Bierſuppe er
bittert die Hilfe der Regierung gegen den narkotiſchen
Ankömmlin anriefen hätte man wohl eine Betrachtung
die die gei tige Bedeutung des Kaffeehauſes erörtert mit
einer ſolchen geheimen dichteriſchen Macht des Kaffees be
ründen können Heute ſind wir von der relativen Harm

dabei ſogar der gewiſſenloſen Verleumdung ſich ſchuldig machte
und vor Fälſchungen nicht zurückſchreckte doch wollen wir
in der Beſchuldigung ſoweit nicht gehen zumal uns die be
züglichen Stellen nicht aus erſter Hand zugängig ſind

Man kann ſich denken welches Aufſehen es in der
katholiſchen Welt Deutſchlands erregte als ein Brief des
Papſtes Pius X an dieſen Commer im Leibblatt des
Vatikans dem Oſſervatore Romano veröffentlicht wurde
worin der Papſt unter lobender Anerkennung für Commers
Tätigkeit auf das ſchärfſte gegen den Gedanken Profeſſor
Schell ein Denkmal zu errichten Stellung nimmt Der
erſte Eindruck war der der Verblüffung Eine rein private
Ehrung eines Toten wurde vom Papſte unter Hinweis auf
die Jrrigkeit der Lehrmeinung Schells aufs ſchärfſte getadelt
Die Errichtung des Denkmals wurde zwar nicht verboten
ſo weit ging der Papſt nicht aber gegen die Männer die
ſich zu Unterzeichnern des Aufrufs und zu Erbauern des
Denkmals mit ihren Namen bekannt hatten wurde der
Vorwurf geſchleudert daß ſie von Unkenntnis der
katholiſchen Lehren befangen ſeien oder der Autorität
des päpſtlichen Stuhles Widerſtand leiſteten unter dem
verleumderiſchen Vorwande daß er längſt über
lebten Anſchauungen anhänge dem Fortſchritt der Wiſſen
ſchaft entgegentrete allen und gerade den ſcharfſinnigſten
Talenten die Flügel ſtutze und die unterdrücke die die volle
Wahrheit kraftvoll zu lehren ſuchten Etwas Falſcheres
oder Schlimmeres könne nicht erſonnen werden Dieſe
ungeheuren Vorwürfe des Papſtes mußten mitihrer vollen Wucht
die bayeriſche Hierarchie den Erzbiſchof Abert von Bamberg
den Biſchof von Regensburg und alle die anderen echt
katholiſchen Männer treffen von denen die Ehrung Schells
ausgegangen war gegen den der Papſt an die Jndexmaß
nahme erinnerte indem er die Beſchuldigung von 1898
aufrecht erhielt daß er das Gift neuer und dem katho
liſchen Glauben feindlicher Lehren verbreitet habe
Aber nicht genug mit der Veröffentlichung dieſes privaten
Briefes des Papſtes an Commer im Oſſervatore Romano
um keinen Zweifel an ſeiner klaren und entſchiedenen
Willensmeinung zu laſſen verfügte der Papſt daß ſein
Brief allen Katholiken amtlich in den biſchöflichen Organen
bekannt gegeben werde Alſo auch die bayeriſchen Biſchöfe
und Erzbiſchöfe ſollten den römiſchen Ukas der ſie vor ihren
Gläubigen aufs ſchärfſte bloßſtellen mußte publizieren Als
erſte deutſche katholiſche Kirchenbehörde hat ſich der Biſchof
von Münſter der Verfügung des päpſtlichen Stuhles unter
worfen und gebeugt Das kirchliche Amtsblatt der Diözeſe
Münſter hat bereits geſtern wie ſchon im heutigen Morgen
blatt berichtet worden iſt den Wortlaut des vom Papſte
an Profeſſor Commer gerichteten Briefes veröffentlicht
Damit iſt das Schreiben zugleich der katholiſchen Kritik ent
zogen und Entſcheidung ex cathedra geworden

Was als ganz beſonders deprimierend von dem gebildeten
Katholizismus Deutſchlands empfunden wird iſt die Tat
ſache daß der Brief des Papſtes in auffallenden Lobes
erhebungen für Profeſſor Commer ſich gefällt über deſſen
wiſſenſchaftliche Oualifikation in katholiſchen Kreiſen jeden
falls keine allzu günſtigen Anſichten verbreitet ſind Wenn
man in dem päpſtlichen Schreiben Worte lieſt wie folgende
Apoſtrophe an Commer Deshalb ſagen wir daß du dich
um die Religion und um die katholiſche Lehre ſehr verdient
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bald zu einer wichtigen politiſchen Jnſtitution wie ſie
Macaulay genannt hat Hier ſtrömten alle Neuigkeiten
der Stadt ja des Landes zuſammen und wurden von be
ſtimmten Rednern den Beſuchern vorgetragen So ver
traten die Kaffeehäuſer die Stelle von Zeitungen und als
die Regierung 1675 ſie zu ſchließen wagte erhob ſich eine
ſolche Erbitterung daß ſie bald wieder geöffnet werden
mußten In dieſen Cafés wogte das ganze Leben des da
maligen London durcheinander Da kamen die Dandys
hin in ihren langen Perrücken mit den geſtickten Röcken
den befranſten Handſchuhen und den Troddeln am Bein
kleide Earls mit Ordensſternen und Prediger im langen
Rock und Bäffchen begegneten ſich und angeſehene Aerzte
hielten da ihre Konſultationen ab Die geiſtige Elite tagte
in Wills berühmtem Kaffeehauſe da drängte ſich alles um
den Seſſel des großen Dryden der im Winter am wärmſten
Ofenplatze im Sommer auf dem Balkon ſtand und von
dem aus der lorbeergekrönte Poet Worte der Huld und
Weisheit an die ehrfürchtig Herumſtehenden austeilte
Fünfzig Jahre ſpäter ſaß an ſeiner Stelle die zierlich
geiſtreiche Geſtalt Popes die wieder von dem vierſchrötig
derben Samuel Johnſon abgelöſt wurde Dem Fremden
erſchienen dieſe Kaffeehäuſer als die eigentliche Heimat der
Londoner und zunächſt als etwas ſehr Merkwürdiges aber
auf dem Feſtlande folgte man bald nach Jm 1671ten dieſes Getränks allzu feſt überzeugt als daß wir wurde in Marſeille nahe bei der Börſe das große franzöſiſche

ie aus dem brauenden Nebel irgend eines modernen
z effeeGrößenwahn aufſteigenden Gedichte der Zauber
z der kleinen Bohnen anrechnen möchten Andererſeits

Kaffeehaus errichtet wie Paul Hoffmann in einem Aufſatze
der Zeitſchrift für Kulturgeſchichte mitteilt das erſte
deutſche Kaffeehaus tat ſich 1680 in Hamburg auf Die

G ſind Kaffee und Kaffeehaus ſeit ihrer Einbürgerung in Segnungen dieſer Kaffeehäuſer hat Michelet begeiſtert ge
was aufs engſte mit dem geiſtigen Leben verknüpft ſo

der Hiſtoriker Michelet in allem Ernſt die glänzende
eiſtesepoche des 18 Jahrhunderts zum nicht geringen

ſt auf den Einfluß des Kaffees zurückführte Die erſten
affeehäuſer ſind in England errichtet worden

u nete ſchon Ende der 50er Jahre des 17 Jahr
Underts ein türkiſcher Kaufmann ein ren in dem

u rank der Levante gereicht wurde während der Kon
t die Bekanntſchaft mit den aromatiſchen Bohnen erſt

Va i die türkiſche Geſandtſchaft Soliman Agas in
ris machte Die engliſchen Kaffeehäuſer entwickelten ſich

Hier

feiert Die unedle Taverne war entthront in der ſich unter
Ludwig XIV die Jugend zwiſchen Tonnen und Weibern

wälzte Kein wüſtes Brüllen mehr keine Trunkenheit Die
elegante Kaffeeſtube regt vie geiſtvolle Plauderei an ver
edelt die Sitten Ganz ſo roſig und fein ſcheint es aller
dings in den Kaffeehäuſern doch nicht immer ausgeſehen zu
haben Eine Leipziger eng wendet ſich gegen die
Cafés in denen zu verbotenen Spielen Ueppigkeit und
anderen Laſtern gött und weltlichen Geſetzen zuwider Anlaß
und Gelegenheit geboten werde und die Kaffeemenſcher
die Mädchen die bedienten hatten den denkbar ſchlechteſten

gemacht haſt und ſind der Anſicht daß du das Amt des
Theologen ausgezeichnet verwaltet haſt ſo muß eine ſolche
Sprache angeſichts des zweifelhaften wiſſenſchaftlichen Wertes
deſſen an den ſie gerichtet iſt Kopfſchütteln und Mißbehagen
erregen Für manchen der der hier geſchilderten Tragi
komödie fernſteht wird es ſchwer fallen mit dem Spotte
den die Sache provoziert zurückzuhalten und nicht der Schaden
freude Ausdruck zu geben Die Affäre iſt grotesk das iſt
gewiß aber ſie iſt zugleich ein trauriges Zeichen von der
ſchwachen Stellung des deutſchen Katholizismus gegenüber
römiſchen Anſprüchen und das iſt in nationalem wie
kulturellem Intereſſe hochbedauerlich und ſehr ernſt zu

nehmen F WDeutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Miniſter v Studt hat der Voſſ Ztg zufolge ſeine
Abſicht von Berlin fortzuziehen aufgegeben und wird ſtatt
deſſen den einfachen Weg wählen mit ſeinem Nachfolger die
Wohnung zu tauſchen

Die Zeitungslektüre des Kaiſers
Die Mitteilung der Militäriſch Politiſchen Korreſpondenz

daß dem Kaiſer als einziges unzerſchnittenes Organ fortan
nicht mehr der Lokalanzeiger ſondern die Tägliche Rund
ſchau vorgelegt werde beruht der Magdeb Ztg zufolge nach
zuverläſſigen Mitteilungen auf einem Jrrtum Außer auf
beſondere Bogen Schreibpapier aufgeklebten Zeitungsausſchnitten
werden dem Kaiſer täglich auch eine Reihe von vollſtändigen

ger vorgelegt da der Monarch ein ſogenanntes Leiborgan
nicht hat

Nachklänge zum Petersprozefz
Obwohl im Petersprozeß beide Parteien in letzter Stunde

Berufung einlegten gilt es doch einer Münchener Meldung der
Köln Ztg uiolge als unwahrſcheinlich daß es zu einer

Verhandlung in zweiter Jnſtanz kommen werde

Von unterrichteter Seite wird erklärt die in der Angelegenheit
Peters angeſtellten Erwägungen ſeien jetzt inſoweit abgeſchloſſen
daß jetzt ein leitende Schritte zur Klarſtellung der An
gelegenheit erfolgten

Wie phantaſievoll in dieſen Sommertagen die Petersaffäre be
handelt wird lehrt beiſpielsweiſe die B g am Mittag
Blatt ſchreibt im Anſchluß an das nahe Auftreten Gieſebrechts
als Zeuge vor Gericht das von einem New Yorker Telegramm
der Frkf Zta angekündigt wird folgendes

Alſo Situation Lohngrin 1 Akt Gruber Telramund er
hebt bittere Klagen gegen Peters Elſa von Brabant Dieſer
ſagt Es lebt einer der kennt meine Unſchuld und was es mit
dem Tuckerbrief für eine Bewandtnis hat Er ſoll mein Ritter
ſein Und ſiehe da am Horizont in ſtolzem Kahn naht
Gieſebrecht Chor ſingt Der Schwan der Schwan

Der Geheimbund gegen den Jndex
Die Petition an den Papſt

Die Münchener Neueſt Nachr veröffentlichen die Bitt
vorſtellung des katholiſchen Kulturbundes an den
Papſt Sie hat folgenden Wortlaut

Unſere Bitte beginnt mit den weitergehenden Forderungen
und ſchließt mit den minderen und ſtellt in tiefſter Ergebenheit

Ruf Jm ganzen aber trat die ſtillere Atmoſphäre des
Cafés in einen wohltuenden Gegenſatz zu dem wüſten
Kneipenleben Schulen und Univerſitäten ſind nicht halb
ſo gut wie die ſchlechteſten Kaffeehäuſer meint Gellert
Leibniz fand bei ſeinem Aufenthalt in Rom in einem Café
den intereſſanteſten Zirkel von Gelehrten mit dem er ſpäter
in Briefwechſel blieb Nach 1785 ſchreibt Schiller ganz ent
zückt aus Leipzig Meine angenehmſte Erbolung iſt bisher

eweſen Richters Kaffeehaus zu beſuchen wo ich immer die
albe Welt Leipzig beiſammen finde Die Zeitungen waren

ſchon damals ein wichtiges Anziehungsmittel der Cafés
Jn Gottſcheds Vernünftigen Tadlerinnen 1725 heißt es
von einem Stutzer Er kleidet ſich anders und begibt ſich
um 10 Uhr auf das Kaffeehaus lieſet die franzöſiſchen Zei
tungen und redet von lauter Staatsſachen Nach Tiſch geht
er wieder hin und vertreibt ſich 5 Stunden mit dem
edlen Billard Dazu kam noch ganz wie heute das Karten
ſpiel beſonders das in Rococo ſo beliebte königliche

Hombre Wie die engliſchen und die franzöſiſchen ſo
waren auch die deutſchen Dichter Freunde des Kaffees er
ſehnten täglich die vielbeſungene ſchwarze Stunde da der
ambroſiſch duftende Gott des Kaffeebaumes ſich zu ihnen
niederließ Klopſtock trinkt ſeinen Kaffee worin das Gelbe
vom Ei gerührt iſt mit ſoviel Empfindung wie Anacreon
den Wein und lädt ſeinen Gleim zu ſich auf einen Kaffee
und einen Kuß Die Sitzungen des ſich ſo wild revolu
tionär gebärdenden Göttinger Hainbundes waren eigentlich
literariſche Kaffeekränzchen in denen allerdings ſchon längſt
die Damen vorangegangen waren Jm Café Jngleſe in
Rom pflog Winkelmann ſeine archäologiſchen Geſpräche mit
den gelehrten Abbaten und Sammlern im Café Greco fand
ſich die deutſche Künſtlerkolonie in Rom zu Goethes Zeiten
zuſammen Die Cafés der Pariſer Boulevards waren die
Szene für die witzigen Redeſchlachten die Kämpfe um die
neue Kunſt die die Hugo Muſſet Gautier Dumas führten

n dem berühmten Berliner Café von Stehely ſammelte
utzkow Bekanntſchaften trafen ſich die Häupter des jungen

Deutſchland Später ſpielten das Café Tortoni dann
t eine wichtige Rolle im geiſtigen Leben Berlins So
cheint die Muſe denn wirklich gern in den leichten Wolken

zu ſchweben die aus dem Kaffee ufſteigen C K
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und vertrauensvoll die Grundidee voraus Wollen Sie beiliger
Vater das Verzeichnis der verbotenen Schriften der Jdee
einer Dezentraliſierung nach Zweck und Mittel wirk
ſamer anpaſſen und es dem hohen Zweck einer nützlichen
und Pro machen laſſen die Erfolg im
Kampfe für Chriſtus verſpricht

Vor allem bitten wir heiliger Vater wenn es möglich iſt
und im Vertrauen auf die allgemeinen Vorſchriften des Glau
bens und der Moral auf die Decreta generalia Indicis die
der modernen Richtung entſprechend modifiziert ſind auf die
Kraft der Wabhrheit die aus eigener Kraft ſich Bahn bricht
und die Geiſter feſſelt daß für immer und ganz die nomi
nelle Jndizierung beſtimmter Werke mit rück
wirkender Kraft abgeſchafft wird

Auf alle Fälle gefalle es aber Ew Heiligkeit mit einer aus
giebigen Nachprüfung der bisher erfolgten Entſcheide feſte
Garantien für die Zukunft zu geben daß die nominelle
Jndizierung anf ein Minimalmaß beſchränktt
und nach Möglichkeit ganz aufgehoben wird

Wenn heiligſter Vater die vollſtändige Abſchaffung der
nominellen Verurteilung nicht durchführbar iſt ſo gefalle es
Ew Heiligkeit den Jndexdekreten für immer alles das zu
nehmen was das deutſche Nationalgefühl zu
rückweiſt d h vor allem die Verurteilung ohne
Anhörnnag des Beſchuldigten die Geheimhaltung der
Gründe der Verurteilung gegenüber dem Verurteilten und
endlich die dem Verurteilten auferlegte Verpflichtung
zum Schweigen ohne die gleichzeitige Verpflichtung gleicher
Art an alle Gegner desſelben

Es gefalle Jdnen heiligſter Vater anzuordnen daß jedem
beſchuldigten Katholiken die Möglichkeit zuſtehe ſchriftlich
und mündlich vor der Jndizierung ſich zu verteidigen
und die Meinungen zu klären und zu beruhigen daß ferner alle Gründe die zur Setzung
auf den Jndex führten genannt werden und daß zum
Schluß die Verpflichtung des Stillſchweigens
an nur den Beſchuldigten ſondern auch ſeine Gegner um
aſſe
Außerdem heiliger Vater bitten wir um den Befehl daß

jedem katholiſchen Autor bevor er auf den Jdex geſetzt wird
immer vertraulicherweiſe eine Friſt geſetzt werde
in der er um die Verurteilung zu vermeiden ſein Werk
vom Büchermarkt zurückziehen modifizieren oder die iu
kriminierte Stelle unterdrücken kann ferner daß
es ihm möglich iſt die bereits in Verkauf gebrachten
Exemplare durch öffentliche Erklärungen und Korrekturen zu
verbeſſern

Schließlich bitten wir ergebenſt und vertrauensvoll daß die
ſpezielle Zenſur der Exkommunikation beſeitigt werde und daß
die den Dekreten der Jndexkongregation geſchuldete Unter
werfung zu einer einfachen Gewiſſensverpflichtung werde mit
der Maßgabe daß an Stelle der biſchöflichen Autorität der

dem Pönitenten perſönlich bekannte Beichtvat er die Fähig
keit zur Dispenserteilung beſitze

Es folgt dann eine größere Anzahl von Fällen in denen nach
Anſicht der Bittſteller das bisherige Vorgehen der Jndex
Kongregation nicht gerechtfertigt war Die Bittſchrift ſchließt
mit der Verſicherung einer bedingungsloſen Unterwerfung unter
den Entſcheid der Kirche

Die Zirkulare des Geheimbundes
Das erſte Zirkular des Geheimbundes lautet nach der vatikan

offiziöſen Correſpondenza Romana in einer Ueberſetzung der
Frkf Ztg wie folgt
Rundſchreiben A Den 190 Diskretion iſt Ehren

ſache für den Empfänger den Abſender und die vom Abſender
vertretene Organiſation

Sehr geehrter Herr
Wollen Sie gütigſt davon Notiz nehmen daß ſich unter Teil

nahme des Reichstagasabgeordneten von Münſter Sr Exzellenz
Unlverſitätsprofeſſor und Reichsrat Baron Dr v Hertling
ein Komitee von Parlamentariern Profeſſoren Juſtiz und Ver
waltungsbeamten RAdvokaten und anderen Vertretern von Lafen
berufen gebildet hat um eine Petition an den Heiligen Vater zu
organiſieren Das Komitee bildet die Zentrale des ganzen Unter
nehmens hat feinen Sitz in Münſter in Weſtfalen und hat einen
Vorſtand der ſich alſo zuſammenfſetzt Provinzialrat und Land
tagsabgeordneter Schmedding Jaſtizrat Hellraeth Prof
Dr Plaßmann ordentlicher Unliverſitätsprof Dr Schwering
Prof Dr ten Hompel Sie werden mit dem Gegenwärtigen
zur Teilnahme mit Rat und Tat eingeladen Für jetzt ſoll Jhnen
folgendes als Norm dienen Die Bittſchrift nimmt objektiv er
ſchöpfend und würdig die Frage des Jndex in Angriff Sie
gründet ſich auf das Gutachten von Theologen die als Spezia
liſten und Fachmänner Autorität ſind und will durchaus als eine
den kirchlichen Autoritäten nicht widerſtrebende Aktion anſgefaßt
ſein daher ſoll von vornherein mit der größten Entſchiedenheit
jede Gemeinſamkeit mit dem Reformkatholizismus und allen
deſſen Kundgebungen ausgeſchloſſen ſein Der erſte und letzte
Zweck des Unternehmens iſt die diskrete auf ſorgfältigſte Aus
wahl begründete Sammlung von Laien aller Stände die edel
und vornehm denken tiefgläubig und kirchentren ſind treu der
geiſtigen Gemeinſchaft wie ſie in der BVittſchrift ausgedrückt iſt
um im Dienſte des Laiengpoſtolats für den geſunden Fortſchrizt
in Verbindung mit der Kirche als dem Prinzip des chriſtlichen
Gedankens zu wirken Jnfolge deſſen werden nur ſolche Katho
liken aufgenommen die die Liebe zu ihrer Kirche über alles
ſetzen Eine eingehendere Mitteilung über den Jnhalt der Vitt
ſchrift und die Organiſation des Unternehmens werden Sie er
halten wenn Sie die beigefügte Ehrenworterklärung unterſchrieben
haben Falls Sie ſich zu dieſer Unterſchrift nicht verſtehen
wollen bleibt doch Stillſchweigen über das hier Miitgeteilte
Ehrenſache Wie Sie auch immer entſcheiden mögen können Sie
der gegenſeitigen Diskretion verſichert ſein deshalb bitten wir
Sie in Jhrer Korreſpondenz immer nur die Privatadreſſe be
nutzen und auf dem Briefkuvert den Vermerk Privatſache an
bringen zu wollen ſowie offene Poſtkarten zu vermeiden

Mit großer Hochachtung das Organiſationskomitee für die
Jndex Adreſſe

Die Ehrenwort Erklärung lautet
Mit Gegenwärtigem gebe ich Endesunterzeichneter obne mich
ür jetzt perſönlich für die Sache zu verpflichten dem Organi
ſationskomitee für die Jndexadreſſe vermittels des Herrn
bedingungslos und ohne Vorbehalt mein Ehrenwort daß ich
über alles was ich ſchon über die Adreſſe an den heiligen Vater
weiß oder in Zukunft erfahren werde vorher und nachher auch
ohne Rückſicht auf die Verwirklichung der Adreſſe immer und
auch unabhängig von meiner Beteiligung abſolutes Schweigen
beobachten auch möglicherweiſe auf Ehrenwort alle diejenigen
zum Schweigen verpflichten werde die von dem Unternehmen
verſehentlich hören ſollten

Das zweite Zirkular lautet
Rundſchreiben B
Diskretion iſt Ehrenſache für Abſender und Empfänger

Sehr geehrter Herr
Wir beſtätigen Jhnen mit unſerem lebhafteſten Dank den

Empfang Jhrer ehrenwörtlichen Verpflichtung Jn den Anlagen
empfangen Sie den Adreſſenentwurf und die bis jetzt getroffenen
Beſtimmungen über die Baſis der Organiſation Bitte wollen
Sie ſich wenn möglich binnen acht Tagen entſcheiden ob auch
Sie die Adreſſe billigen Die Zuſtimmung erfolgt durch Unter
ſchrift und Rückſendung des abtrennbaren Conpons der
Beitritt zur Adreßliga definitv macht und die auch auf die Baſis
der Organiſatlon verpflichtet jedoch ohne jede finanzielle Ver
pflichtung Jhrerſeits Jhre auf Ehrenwort übernommene
Schweigenspflicht i und bleibt unabhängig von der Dauer
ihrer Beteiligung Auf jeden Fall wollen Sie ſpäteſtens inner
alb acht Tage dem Unterzeichneten für weiteren Gebrauch die

beiden Anlagen d h die Vittſchrift Kopie Nr und den

Organiſakionsenkwurf zurückſchicken Mit Rückſicht auf die Fort
führung der Organiſation iſt es unmöglich ſie Jhnen länger zu
überlaſſen Folgt ein Hinweis auf die Gefahren nachläſſiger
Korreſpondenz und auf das Poſtkartenverbot

Das Schema der Zuſtimmung lautet
Mit Gegenwärtigem trete ich der Jndex Adreß Liga bei

indem ich Bezug nehme auf den von mir geprüften und gebilligten
Organiſationsentwurf Jch erkenne den Vorſtand und den
Präſidenten der Liga an im Sinne des Organiſationsent
wurfes auf Grund der allgemeinen Diskretionsverpflichtung
ebe ich meine Unterſchrift und zur Bekräftigung dieſer meiner
rklärung unterſchreibe ich mit vollſtändiger Adreſſe ſo wie meine

Unterſchrift in allen Einzelheiten gedruckt zu ſehen wünſche
Wohnort Straße Datum 190 Namen und

Vornamen Beruf Titel
Der dentſche Katholizismus gegen Geiſtesknechtſchaft

Dem Hann Cour wird geſchrieben Der moderne politiſche
Katholizismnus erſtrebt in ſieigendem Maße eine Beſeitigung jener
mittelalterlichen Jnſtitutionen die nicht zum Weſen der Kirche
gehören aber in unſerer Zeit ein ſtändiges Angriffsobjekt ſind
So ſchrieb Dr Julins Vachem der Verleger der Köln
Volksztg und Urheber des bekannten Wortes Heraus aus dem
Turm bereits im Märzheft der Hiſtoriſch Politiſchen
Blätter für das katholiſche Deutſchland dem Organ der
Görres Geſellſchaft

Wir deutſchen Katholiken die wir den ehrlichen Willen
haben mit unſeren nichtkatholiſchen Volks und Landesgenoſſen
in Frieden zuſammenzuleben und politiſch unſer Haus zu
bauen tragen ſchwer an den Sünden vergangener
Jahr hunderte und an der namentlich in roma niſchen
Ländern vorhandenen Neigung Theorien und Schul
meinungen aufrechtzuerhalten die unter vollſtändig anderen
Verhältniſſen haltbar ſein mochten in unſerem modernen
Staate aber nicht haltbar ſind und unbeſchadet des treuen
Feſthaltens an den Lehren des Katholizismus endlich überall
und reſolut aufgegeben werden könnten und ſollten
Die geſegneten Flammen des Scheiterhaufens und manches
andere was aus demſelben Geiſte geboren iſt haben auch noch
in unſerer Zeit des Unheils wahrlich genug angerichtet Jch
würde aus dieſen Gedankengängen ſagen Heraus aus dem
Mittelalter wenn ich nicht fürchten müßte daß dieſes
Wort in manchen Kreiſen ebenſo einem Mangel an Verſtändnis
begegnen würde wie jenes andere Herans Aus dem
Zentrumsturm

Die Kraus Geſellſchaft an Pins X
Die Kraus Geſellſchaft in München hat eine Erklärung zu der

ſchwebenden Frage abgefaßt Sie weiſt darin der Tal Rdſch
zufolge zunächſt auf Profeſſor Kommers Schrift gegen Schell
hin und hängt das Pamphlet mit folgenden Worten niedriger

Die ſophiſtiſche Art wie Kommer die Gedanken und
Worte den Entwicklungsgang und das Auftreten Schells in
ein falſches Licht zu ſetzen ſucht und die hämiſche ebenſo
Schadenfreude wie Geringſchätzung verratende
Weiſe wie er dieſen und die ganze fortſchrittliche Bewegung
beurteilt fordert geradezu Entrüſtung gegen das Buch
herans Wer das katholiſche Volk in religiöſen Fragen
orientieren wer einen bedeutenden Theologen eine religiöſe
Bewegung beurteilen will muß im Lichte der göttlichen
Wahrheit wandeln und im Geiſte desjenigen der uns dieſelbe
gebracht hat Ein Mann von der Geſinnung die aus dieſem
Buche ſpricht das ſtatt chriſtlicher Liebe und Begeiſterung für
die göttliche Wahrheit ſtarre Rechtgläubigkeit
erbarmungsloſe Härte und geiſtigen Hochmut
zeigt ein Mann der fähig iſt in dieſer Weiſe von ſeinem
Kollegen und früheren Freunde zu ſprechen die Größe und
den Ruhm desſelben verkleinern zu wollen iſt nicht der Mann
der zur Belehrung des Volkes und zum Urteil in religiöſen
Dingen für berufen erachtet werden kann Mag Schell in
manchen Punkten ſeiner Lehre geirrt haben für ſeine Perſon
für ſeine Geſinnung für ſeine geiſtige Größe
treten wir Mann für Mann ein gegen einen ſſo
unwürdigen Angriff

Die Erklärung wendet ſich dann dem bekannten Brief Pius X
an Profeſſor Kommer zu und ſagt

Es iſt für die Katholiken überaus ſchmerzlich
daß ein ſolches Buch wie wir es ſoeben der Wahrheit gemäß
gekennzeichnet haben aus dem Munde des Papſtes ein
uneingeſchränktes öffentliches Lob empfangen
kann Wir ſind überzeugt daß der heilige Vater dieſes Lob
nicht geſpendet hätte wenn er das Buch ſelbſt geleſen und
nicht nur durch Bericht und Empfehlung anderer davon Kenntnis
genommen hätte Es mutet uns als deutſche Katholiken
ſeltſam an daß der Brief des Papſtes in dieſer Weiſe die
perſönliche Verehrung und Liebe die wir gegen Schell hegen
und unſere Beſtrebungen nach Verbeſſerung kirchlicher Verhält
niſſe ſo gänzlich unzutreffend beurteilt Dieſe Auf
faſſung des Papſtes beweiſt daß ſein Brief auf falſcher Bericht
erſtattung und Denunziation beruht und leider ſtammt
dieſelbe wie jüngſt eine Aeußerung eines ultramontanen
Blattes verriet aus Deutſchland ſelbſt Es kann daher wohl
bedauert werden daß ſich der hl Vater auf ſolche
Gewährsmänner verließ der größte Vorwurf trifft
aber dieſe ſelbſt welche die Freunde und Verehrer Schells
beim hl Vater falſch angeklagt und ihn über deren Geſinnung
getäuſchi haben Sie ſind falſche Brüder Nachdem aber
geſchäftige und lügneriſche Zungen das Ohr des
Papſtes gefunden haben iſt es Pflicht der deutſchen Katho
liken auch die Wahrheit öffentlich zu ſagen und zum Ohre des
Papſtes dringen zu laſſen
Die Kraus Geſellſchaft faßt ihre bedeutſame Kundgebung

ſchließlich dahin zuſammen

Es iſt nicht wahr daß diejenigen deutſchen Katholiken
welche Schnell hochſchätzen und ſein Andenken ehren ſeine
Lehren empfehlen wollen ſoweit ſie als dem katholiſchen
Glauben nicht entſprechend von der Kirche erklärt werden
ſollten Aber ſeinen Geiſt lieben wir den Geiſt der ehrlich
die Wahrheit ſucht der alle Menſchen mit Liebe umfaßt
der immer das Beſſere das Göttliche erſtrebt und wie überall
ſo auch auf dem Gebiete der Religion dem wahren Fortſchritt
dient Wir befinden uns darin und das iſt der erfreuliche
Unterſchied zwiſchen dem Buche Kommers und dem Brtefe des
Papſtes wenigſtens teilweiſe in Uebereinſtimmung mit dem
hl Vater der im Eingang ſeines Briefes ſagt Es iſt wohl
bekannt daß Hermann Schell ſich in ſeinem Leben durch
Sittenreinheit Frömmigkeit Eifer für die Verteidigung der
Religion und andere Tugenden hervorgetan hat Wenn wir
zu dieſem Lobe noch das des ſpekulativen Tieſſinnes und großer
und weitumfaſſender Denkweiſe fügen ſo kann man es nur be
rechtigt finden daß wir ſein perſönkiches Andenken ehren Die
bezeichnende Vorgänge haben wieder offenbar gemacht daß es
viele gibt die entweder aus falſchem Uebereifer und Geſchäftig
keit oder aus Herxſchſücht oder Haß andere bei den
Vörſtehern der Kirche und vor dem gläubigen Volke zu ver
dächtigen ſuchen und falſch den unzieren Möge der
hetlige Vater erkennen daß nicht alle die ſein Ohr finden
auch ſein Vertrauen verdienen Wir treten für alles ein
was die wahre Frömmigkeit die Erkenntnis der chriſtlichen
Wabrheit eine wahrbaft chriſtliche Geſinnung und die Einheit
und gegenſeitige Liebe der Katholiken ſowie die Achtung der
kirchlichen Autorität fördern aber wir proteſttieren gegen
jede Art von Verfolgungsſucht gegen liebloſe
Anklage und Verdächtigung und beſonders gegen
falſche Denunziation und partetiiſche Ratgeber
des oberſten Hirtehn

Eine italieniſche Stimme

Der Corriere della Sera bringt dem B zufolge aus
kirchlich kompetenter Feder einen intereſſanten Leitartikel über das
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Aufeinanderprallen der beiden religiöſen Ten
denzen im katholiſchen Deutſchland Nachdem der
begreifliche Widerwille der gebildeten deutſchen Katholiken gegen
den Jndex geſchildert iſt heißt es die Uebertreibungen der
italieniſchen Vatikanpreſſe müßten den Zwieſpalt nur akzentuieren
Hätte der Vatikan ſich Sammethandſchuhe bedkent ſo hätte
er alles aufs beſte beilegen können Es wäre nicht ſchwierig ge
weſen den Freunden des Heiligen Stuhles beizubringen daß
dieſer ihren Wünſchen nicht zuſtimmen konnte Statt deſſen ſchlug
man mit Knüppeln darein ohne zu begreifen daß auf
dieſe Weiſe die Jdeen nicht aufgehalten werden Corriere weiſt
auf das unkluge Vorgehen hin das der Vatikan auch gegen die
bekannten dreinndzwanzig franzöſiſchen Frondeurs Brunetière
Denys Cochin und andere beliebt hat und ſchließt Die
deutſchen Katholiken ſind weniger wachgiebig als die
franzöſiſchen Nicht umſonſt ſind ſie Landsleute eines Bis
marck Dies ſollte der Vatikan niemals vergeſſen

Die chriſtlichen Demokraten

Das Giornale Jtalia verſichert die Führer der
chriſtlichen Demokraten hätten nichts mit der Jndexliga gemein
Baron v Hertling ein intimer Freund des Kardinals Agliardi
wurde unlängſt von Pins X empfangen Es ſei abſurd daß
dieſer Mann auch nur das Geringſte gegen ein Dogma der
Kirche ſollte unternehmen können Die Jutranſigenten
bauſchten die Angelegenheit auf um ſtrengere Maßregeln gegen
die chriſtlichen Demokraten durchzuſetzen

Der dentſche Tag
Der deutſche Tag iſt in Bromberg vom 16 bis zum 19 Auguſt

in Ausſicht genommen worden
Am 17 Auguſt findet in Bromberg eine Sitzung des Haupt

vorſtandes und des Geſamtausſchuſſes des Oſtmarkenvereins ſtatt
Die Tagesordnung des Geſamtausſchuſſes lautet

1 Jahresbericht des Hauptvorſtandes 2 Rechenſchaftsbericht
über das Geſchäftsjahr 1906 ſowie über die Verwendung der
Stiftungsgelder 3 Erteilung der Entlaſtung 4 Satzungs
änderungen 5 Erleichterung des Real und Perſonalkredits in
den oſtmärkiſchen Städten 6 Geſetzliche Maßnahmen in der
Bodenpolitik 7 Vereins und preßgeſetzliche Maßnahmen im
Jntereſſe des Deutſchtums und Schreibweiſe weiblicher polniſcher
Familiennamen 8 Praktiſche Tätigkeit der Ortsgruppen
9 Wahlen zum Hauptvorſtand 10 Selbſtändige Anträge

Katholikentag für 1908
Das Zentrum betreibt ſeine Organiſation ſehr eifrig und hat

ſchon obwohl der diesjährige Katholikentag noch gar nicht ſtatt
gefunden den Katholikentag für 1908 in Düſſeldorf durch
Konſtituierung des dortigen Lokalkomitees vorbereitet Dieſe
unermüdliche und auf Jahre hinaus vorgreifende Urbeit des
Zentrums ſollte den liberalen Parteien zum Vorbilde dienen

Die nene ſächſiſche Wahlrechtsreform
Die mit ſo vielem Applomb angekündigte neue ſächſiſche

Wahlrechtsreform des Mintlſters Graf v Hohenthal
erwelſt ſich bei näherem Zuſchauen als eine Mißgeburt
Man darf ſie geradezu als ein Monſtrum bezeichnen Kein
Wunder daß beſonders die ſüddeutſchen Blätter nur Hohn und
Spott für dieſe Reform des Wahlrechts im hellen Sachſen
lande übrig haben der ſie mit wohlverſtändlicher Genugtuung
die Wahlrechtsreformen in den ſüddeutſchen Staaten gegenüber
ſtellen Auch in Preußen hat ſich bisher niemand gefunden
der den Entwurf des Grafen Hohenthal für eine wenn auch
nicht glückliche ſo doch wenigſtens paſſable Löſung der Wahl
rechtsfrage zu halten geneigt iſt Wenn es dem Reichskanzler
und den maßgebenden Stellen in Preußen Ernſt mit der Ab
änderung des preußiſchen Landtagswahlrechts iſt werden ſie
daher gut tun ſich den ſächſiſchen Reformvorſchlag daraufhin
anzuſehen wie eine einigermaßen brauchbare Wahl
rechtsreform nicht ausſeben ſoll

An Kompliziertheit leiſtet der Vorſchlag des Grafen Hohenihal
mit ſeiner Verquickung von Plural und Verhältniswahl das
menſchenmöglichſte und es bedarf eingehendſten Studiums um
ſich in dem Wuſt von Beſtimmungen einigermaßen zurechtzu
finden Die Aufnahme der Reform iſt deshalb in Sachſen ſelbſt
bei den Freunden des Grafen Hohenthal eine außerordentliche
kühle Den Konſervativen geht ſie nicht weit genug Ste fragen
ob die neu einzuführenden Zuſatzſtimmen mit denen Bildung
Beſitz und höheres Einkommen bedacht werden ſollen genügen
werden um der Maſſe der ſozialdemokratiſch verhetzten Wähler
ein unbedingt wirkſames Paroli zu bieten Die Konſervativen
ſind auch verſchnupft darüber daß die bisherige Scheidung
zwiſchen ſtädtiſchen und ländlichen Wahlkreiſen fortfallen ſoll
wodurch ihnen möglicherweiſe ein paar Sitze in der zweiten
Kammer verloren gehen könnten Sie werden als ausſchlag
gebende Partei alles daran ſetzen den Entwurf noch weiter im
agrariſchen Sinne zu verſchlimmbeſſern

Von nationalliberaler Seite bemängelt man an den Entwurf
daß er keinen einheitlichen Charakter zeigt ſich nicht völlig frei
von Bevorzugungen der Beſitzenden hält und daß er mit agra
riſchen Konzeſſionen behaftet bleibt Während der Entwurf alſo
den Konſervativen zu wenig agrarfreundlich iſt geht er den
gewiß agrarfrommen ſächſiſchen Nationalliberalen noch zu
weit Wo da die erforderliche Zweidrittelmajorität herkommen
ſoll wird wohl dem Grafen Hohenthal ſelbſt nicht klar ſein

Daß die ſozialdemokratiſche Preſſe die Hohenthalſche Reform
in Grund und Boden verdammt iſt ſelbſtverſtändlich Die Ton
art die dabei angeſchlagen wird iſt allen denen die Blätter wie
die Leipz Volksztg zu leſen gewöhnt oder verpflichtet ſind
wohilbekannt Es iſt die Rede von dem Wahlrechtswiſch den
man dem Grafen Hohenthal zerriſſen vor die Füße werfen
werde

Die linksliberale Preſſe wendet ſich ebenfalls mit lebhafter
Deutlichkeit gegen den Entwurf der überhaupt nicht verbeſſerungs
fähig ſei und daher gar nicht erſt diskutiert werden ſollte Die
Zittauer Morgenztg meint der entſchiedene Liberalismus

müſſe nun erſt recht den Kampf aufnehmen für ein wahrhaft
volksfreundliches Wahlrecht

Politiſches
Die Patrie deren Glaubwürdigkeit niemand für ein

wandfrei halten wird will in Erfahrung gebracht haben daß
der Abgeordnete Etienne den deutſchen Kaiſer in Kiel
und den Reichskanzler v Bülow in Berlin aufſuchte um
ihnen Vorſchläge in betreff des Er werbes von Belgiſch
Kong o zu machen Danach würde Frankreich ſein Verkaufs
recht an Deutſchland abtreten wogegen ihm freie and in
Marokko geſichert werden ſollte Deutſchland ſchien nicht übel
Luſt zu haben darauf einzugehen aber die Unterhandlungen
ſind nach der Patrie ins Stocken geraten weil Deutſchland in
den zu ſchließenden Vertrag eine Klauſel einſchalten will die
einer Beſtätigung des Frankfurter Friedens gleichkäme Das iſt
der Magdeb Zig zufolge ſelbſtverſtändlich Unſinn der Frank
furter Frieden iſt verbrieſt und beſiegelt und bedarf keiner Be
ſtätigung weiter

Auskand
Tſchechiſche Obſtruktion im öſterreichiſchen

Abgeordnetenhanſe
Die Neue Frete Preſſe ſchreibt Die Tſchechen verharren in

der Frage der Parlamentsſprache bei ihren Forderungen Da
die von dem Tſchechenklub der Reglerung geſtellte Präkluſivfriſt
geſtern nachmittag abgelaufen iſt wollen die tſchechiſchen
Radikalen mit einem Teil der tſchechiſchen Agrarier heute die
Obſtruktion beginnen Sie haben 51 Dringlichkeitsanträge
vorbereltet und gedenken auch tſchechiſche Obſtruktion anzuwenden
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Die neuen öſterreichiſchen Feldgeſchütze
Am Dienstag fanden in Steinfeld bei Wiener INeuſtadt im

Beiſein des Kriegsminiſters Schießübungen mit dem neuen zum
rſienmal in Batterien formierten Feldgeſchütze ſtatt welche zur

ren Befriedigung der anweſenden Fachleute ausfielen

Franzöſiſche Einkommenſteuer
er franzöſiſchen Deputiertenkammer empfahl geſtern Finanzatte Cailloux ſeinen Einkommenſteuer Geſetzentwurf Die

Debatte wurde vertagt

Annektierung des Kongoſtaates
In der belgiſchen Deputiertenkammer erklärte der Miniſter

präſident die Regierung habe den Kongoſtaat davon benach
richtigt daß ſie beabſichtige den Kammern ſeine Annektierung
vorzuſchlagen Der Kongoſtaat habe mit dem Erſuchen nach
ſofortiger Einleitung von Verhandlungen geantwortet Nach
feiner des Miniſterpräſidenten Anſicht werde der Geſetzentwurf
betr die Annektierung des Kongo noch während der laufenden
Seſſion eingebracht werden können Der Miniſterpräſident bittet
um ſofortige Einberufung einer Kommiſſion die über das Kolo
nialgeſetz und über den Annekt ionsgeſetzentwurf Bericht erſtatten
ſoll

Dynamitattentate in Trausvaal
Jn Johannesburg ſind noch weitere Dynamitanſchläge verübt

worden die große Beunruhigung bervorgerufen haben Nahe bei
dem Schacht der Caſſon Mine explodierten zwei Blechbüchſen mit
Dynamit ohne Schaden anzurichten ferner wurde ein fruchtloſer
Verſuch gemacht den Schacht der New Modderfontein Mine zu
zerſtören

Die amerikaniſche Seepoſt
Der Generalpoſtmeiſter Meyer in New York gibt der Frkf

Ztg zufolge bekannt daß der Norddeutſche Lloyd und die
Hamburg Amerika Linie den Kontrakt über die Seepoſt an
Bord per Januar gekündigt haben ſie verlangen eine höhere
Entſchädigung Der Hilfspoſtmeiſter MeCleary reiſt nach
Deutſchland da die Union großes Jntereſſe an der Erneuerung
des Kontrakts hat

I

Provinziaknachrichten

s Nietleben 10 Juli Die Gemeindevertretung
nahm in der geſtrigen öffentlichen Sitzung einen Vortrag des
DiplomJngenieurs RaabDölan über Steinkohlengasbelenchtung
entgegen und ermächtigte den Genannten auf ſeine Koſten eine
Zählung der etwaigen Jntereſſenten innerhalb der Gemeinde
Nietleben vorzunehmen Nach dem Jnkrafttreten des Schul
unterhaltungsgeſetzes ſollen wie ferner beſchloſſen wurde die
Gutsbezirke Granau und Habichtsfang auch weiter mit der Ge
meinde Nietleben einen Geſamtſchulverband derart bilden daß
die genannten Gutsdezirke im Sinne des Geſetzes zu den Koſten
des Geſamtſchulverbandes herangezogen werden Die Vertretung
erklärte ſich ferner infolge einer Anfrage der kgl Regierung zu
Merſeburg bereit den auf die Gemeinde entfallenden höheren
Betrag zur Alterszulage in Verbindung mit der Erhöhung der
Alterszulage hiefiger Lehrer von 150 auf 180 M vom 1 April
1907 ab zu zahlen

O Merſeburg 11 Juli Scheune Pferde Geſtern nach
mittag gzaen 4 Uhr paſſierte ein Heuwagen die Burgſtraße
In der Nähe des Reſtaurants Schultheiß gingen die Pferde
in dem Augenblick durch als der Kutſcher ſie ohne Auſſicht
gelaſſen hatte Der Poltziſt verſuchte die Pferde aufzuhalten
was ihm jedoch nicht gelang Die Tiere raſten die Bürgſtraße
hinab bis ſie endlich an dem Eingang zur Gotthardtſtraße von
zwei jungen Leuten unter Lebensgefahr zum Stehen gebracht
wurden

Kalbe a 11 Juli Beſtätigt wurde die Wahl desBürgermeiſters Dr Büttner zu Wollin zum Bürgermeiſter
unſerer Stadt

Staßfurt 11 Juli Einen jähen Tod durch Erkrinken
fand das fünſjährige Söhnchen des Bergmanns Franz Neunert
in Löderburg Der Junge hatte ſich mit noch etlichen Spiel
genoſſen nach der Bode begeben wo ſie in einen Kahn ſtiegen
Der kleine N verſuchte nun vorüberſchwimmendes Holz zu er
haſchen bekam das Uebergewicht und ſtürzte in die Fluten
Hilfe kam zu ſpät das Kind konnte ſeinen bekümmerten Eitern
nur als Leiche ins Haus gebracht werden

Jersleben Kr Wolmirſtedt 11 Juli Der Raubmord
verſuch bei der Witwe Kohnert iſt anſcheinend von drei
Männern ausgeführt worden Sie ſtiegen durch das Stuben
fenſter vom Hofe aus ein und nahmen den Rückweg durch die
Haustür Jedenfalls war es auf das bare Geld der Frau
Kohnert abgeſehen Die drei Kerle ſind in der Richtung nach
Meitzendorf davongegangen Die Verletzungen der beiden Frauen
ſind unerheblich

a Vom Brocken 10 Juli Witterungsbe rich Am
Montag und Dienstag war der Brocken nebelfrei und der
Witterungscharakter für die Beſucher ein ſelten günſtiger Heute
iſt der vierte Tag daß der Brocken nebelfrei iſt was zu den
größten Seltenheiten gehört da in der Regel die Monate Juli
und Auguſt vom Nebel ſtark bevorzugt ſind Bei herrlichem
Sonnenſchein hatte man geſtern den ſeltenen Anblick der ganzen
Bergkette des Thüringer Waldes und für kurze Zeit konnte man
mit bloßem Auge deutlich den Petersberg bei Halle erblicken
Bei ſternenklarem Himmel waren in der letzten Nächt die Lichter
von Braunſchweig Wolfenbüttel Oſchersleben Halberſtadt uſw
ſichtbar Geſtern war ein großartiger Sonnenuntergang mit
beſonders intenſiven Farben zu beobachten zugleich mehrten ſich
die Anzeichen die auf einen Witterungsumſchlag hindeuteten
Heute früh berrſchte Nebeltreiben bei 8 Grad Wärme dann
kurzes Auftlaren und von 10 Uhr vormittags ab iſt der Brocken
aipfel in Nebel gehüllt der Südweſt nahm an Jntenſivität zu
ohne jedoch ſtürmiſchen Charakter anzunehmen dabei iſt das
Barometer im Fallen begriffen und leichte Regenſchauer gehen
häufig nieder Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Köthen 11 Juli Ein roher Patron Der ArbeiterRobert K aus Halle machte ſich am Sonntag nachmittag auf
dem Schützenplatze einer großen Robheit ſchuldig Dort fuhr
ein etwa 13jähriges Mädchen ihr eines Schweſterchen im

inderwagen ſpazieren Ohne jedwede Beranlafſung verſetzte K
em Mädchen einen heftigen Stoß riß ihm den Wagen aus der

Hond nahm das Kind aus dem Wagen und würgte es bis es
em Erſticken nahe war Zweifellos hätte der Unhold das arme
eine Weſen getötet wenn nicht ein Gaſtwirt der aus einiger

Sptfernung euge des Vorfalls war hinzugeſprungen wäre Er
ehe das bewußtloſe Kind aus den Händen des Menſchen und
ellte Wiederbelebungsverſuche an die glücklicherweiſe erſolgreich

waren Derverhaftet übrigens ſtark betrunkene Attentäter wurde

Gr Georgenthal 11 Juli Dex Verein für Thüringiſche
eſchichte und Altertümer hielt am Sonntag ſeine

zablreich beſuchte Hauptverſammlung hier ab Jn einer zunächſt
den Sitzung der Thüringiſchen Hiſtoriſchen Kommiſſion be

ſeſdtete Kabinettsſekretär Dr von Egloffſtein über den Stand
ner Arheiten über Karl Auguſt auf dem Wiener Kongreß

Rof r Mentz über ſein Leben Johann Friedrichs Prof
gſen hat über Dr Stoys Geſchichte der Unſer ität Jena

Ke Antrag Prof Michels und des Vorſitzenden wurde eine
Zu en eingeſetzt zur Beratung über die Heransgade eines

üringiſchen Wörierbuchs Frau Gerbing Georgenthal be

richleke, daß ihr Wek äber thüringiſche Forſt unddem ten nahe ſeſ Prof Dobenecker regte die ehe
eines Urkundenbuchs der Stadt Eiſenach am In der eigenk
lichen Hauptverſammlung berichtete der Vorſitzende Profeſſor
Roſenthal u daß das Stadtrecht von Eiſenach und Gotha
das der leider verſtorbene Miniſter von Strenge beardeſtete
zur Veröffentlichung faſt fertig geworden iſt Der Vor
ſitzende widmete bei dieſer Gelegenheit dem Verſtorbenen
einen warm empfundenen Nachruf Weſter berichtete er
über Dr Holtmeyers Werk betr die Ciſtercienſerkirchen
Thürlugens über den Fortgang des Hauptwerkes unter
den Veröffentlichungen des Vereins die unter äbnlichen
Publitationen deutſcher Geſchichtswiſſenſchaft klaſſiſch gewordenen
Regeſten zur Thüriniaiſchen Geſchichte von Profeſſor Dobenecker
Leider mußte er hinzufügen daß die weimariſche Regierung unr
im Prinzip ſich bereit erklärt hat Profeſſor Dobenecker von
einem Teil ſeiner Schulpflichten zu entbinden damit er ſein
großes Werk auf deſſen Fortſetzung das ganze geſchichtsforſchende
Deutſchland mit Ungeduld wartet in der früheren Weiſe fördern
könne Den Hauptgegenſtand der weiteren Tagesordnung bildete
ein Vortrag des Pfarrer Bäthke über Georgenthal und ſeine
Ruinen die er ſelbſt erſt wieder aus Schutt und Erde ans
Tageslicht gefördert hat Schließlich regte Oberlandesgerichtsrat
Samwer eine neue Eingabe bei den thürinigiſchen Regierungen
an wegen Erlaß eines noch fehlenden Geſetzes zum Schutz
geſchichtlicher und kunſtgeſchichtlicher Denkmäler und Einſetzung
eines mit den nötigen Vollmachten ausgeſtatteten Landeskonſer
vators Stadtarchivar Dr Overmann Erfurt wies darauf hin
daß mangels eines ſolchen Geſetzes zahlreiche thüringiſche Beſitz
tümer u a auch nach Preußen verhandelt werden Der Antrag
wurde einſtimmig angenommen Am Nachmittag führte Pfarrer
Bäthke die Verſammelten erklärend durch die Ruinenſtälte von
Georgenthal

Weimar 11 Juli Jn Denſtedt geriet ein vierjähriges
Mädchen in ein mit Ochſen beſpanntes Geſchirr wurde zu Boden
geworfen und totgefahren

Gera 11 Juli Ein Aerzteſtreik beginnt hier am
15 Jnli Nachdem der Zweigverein des deutſchnationalen Hand
lungsgehilfenverbandes das Anſinnen des Aerztevereins zwei
dieſem Verein nicht angehörende Aerzte ferner nicht mehr bei der
Kaſſe zuzulaſſen unbeachtet gelaſſen hat einer der Aerzte iſt
Spezialarzt teilte der Aerzteverband dem Zweigverein mit
daß er vom 15 Jnli ab ſeine Kranken nur noch als Privat
patienten behandeln werde

Friedrichroda 11 Juli Stiftungen Ein Ungenannter
ſttftete anläßlich eines Familienfeſtes 1150 M für den Kranken
hausbaufonds 1000 M für den Kirchbaufonds 500 M für den

er eine gevexein und 500 M für die Kaſſe der Gemeinde
chweſter

sk Dresden 11 Jnli König Friedrich Auguſt hatte
den Wunſch ausgeſprochen daß auf ſeinen Reiſen von großen
koſtſpieligen Empfangsfeierlichkeiten abgeſehen und das dazu
ausgeſetzte Geld lieber zu Stiftungen für wohltätige und gemein
nüßtzige Zwecke verwandt werden möchte Gemäß dieſem Wunſche
ſind auch während der Landesreiſe des Königs am 3 Juli durch
die Oberlauſitz wieder eine Anzahl Stiftungen errichtet worden
die insgeſamt die ſtattliche Summe von 185,850 Mark erreichen
120,000 M hiervon ſtiſteten die Jnduſtriellen Neugersdorſs zum

er der Beſchaffung geſunder behaglicher und billiger Arbeits
wohnungen

Runſt und Wiſſenſebaft
Das nene Muſenm für Völkerkunde in Hamburg wird nach

den in der Baudeputation hergeſtellten Plänen ein ebenſo zweck
mäßiger wie architektoniſch wirkungsvoller Bau der ſeine Lage
an der vornehmen Rotenbaumchauſſee erhalten wird Geplant
ift ein beſouders ſorgfältig ausgeſtalteter Hauptban ans Erd
und Obergeſchoß an den zu beiden Seiten je ein Flügelban an
gegliedert iſt Durch das Treppenhaus im Hauptban kommt
man wenn man in derſelben Richtung nach hinten durch
ſchreitet in den Vortragsſaal der mit anſteigenden Sitzreihen
verſehen 260 Perſonen Platz bietet Dieſer Hörſaal erhält zur
Erzielung einer möglichſt günſtigen Akuſtik Hoizkaſſettendecke
Von der mit dem Treppenhaus vereinigten Eingangshalle ge
langt der Beſucher zu beiden Seiten in die über beide Geſchoſſe
verteilte Flucht der Ausſtellungsräume die wieder durch ſeitliche
Treppen miteinander verbunden ſind ſo daß ein zuſammen
hängender Rundgang möglich wird Um die Aufmerkſamkeit
von den Sammlungen nicht abzulenken ſind die Wände in
ruhiger und einfacher Ausbildung lediglich als hebender Hinter
grund für die Sammlungen gedacht die Flächen erhalten einfochen
in der Farbentönnng wechſehnden Putz Nur eine beſonders
aroße Halle im Obergeſchoß die ungewöhnlich nmfangreiche
Gegenftände Neuerwerbungen und Sonderausſtellungen auf
zunehmen beſtimmt iſt erhält neben der Eintrittshalle eine
reichere Ausſtattung Die ſchlefen Winkel des von Querſtraßen
begrenzten Bauplatzes bieten die Möglichkeit zur Errichtung ab
gernndeter Uebergangsbauten an den Ecken Sie führen im
Jnnern zur Ausſparnng kleiner Räume die hier und da eine
dem Auge wohltuende Unterbrechung in der Flucht der großen
Ausſtellungsſäle berſtellen Die beſonders großen Fenſterflächen
deren man zu einer ausreichenden Belichtung der Säle bedarf
führen von ſelbſt zu einem Pfeilerbau der in allen Hauptteilen
durchgeführt iſt Die Pfeiler werden aus Ziegeln die Geſimſe
und Schmuckglieder aus Munuſchelkalkſtein hergeſtellt

Renten und Penſionsanſtalt für dentſche bildende Künſtler
Kunſtmaler Bildhauer Architekten Kupferſtecher Radierer

Zeichenlehrer Kunſtgewerbler künſtleriſche Muſterzeichner uſw
Nachdem am Anfange dieſes Jahres der Anſtalt 3000 M von
einem in München verſtorbenen Kunſtgenoſſen letztwillig zu
gewendet worden ſind erhielt dieſelbe neuerdings von einem
Münchener Privatier einen namhaften Beitrag Dem gemein
nützigen Unternehmen ſind ferner in der letzten Zeit eine An
zahl Stiftungen von Gemälden zutell geworden u a von Pro
feſſor G Kampmann Durlach Guſtav MarxDüſſeldorf W
Peterſen Düſſeldorf Frau Profeſſor Marie Simm München
Adolf Ziegenmeyer Frankfurt Auskunſt und Satzung erteilt durch
die Hauptanſtalt in Weimar

1,200,0600 M für einen Atlas fordert wie die Londoner
Tribune berichtei Prinz Wald burg Wolfegg Waldſee

durch die amerikaniſche Buchhändlerfirma Stevens und Stiles
Der Band enthält zwei einzig daſtehende Weltkarten die in den
Jahren 1507 und 1516 geſtochen wurden und die Prof Fiſcher
vor ſechs Jahren in der Bibliothek des Schloſſes Wolfegg ent
deckt hat Die Karte von 1507 die lange für verloren galt
wurde von Martin Waldfeemüller einem Geographen in St Die
in den Vogeſen gezeichnet Das beſondere Intereſſe dieſer
großen Wandkarte in 12 Blättern liegt in der Tatſache daß auf
ihr zuerſt Amerika mit ſeinem heutigen Namen bezeichnet iſt
Von den 1000 Kopten die gedruckt wurden exiſtiert nur noch
dieſe einzige Die ſpätere faſt ebenſo große Karte von 1516
rührt von demſelben Geographen her obwohl die geographiſchen
Kenntniſſe über Amerika die in den neun Jahren gewonnen
waren verwertet ſind iſt hier dem neuen Erdteil nicht der Name
Amerika gegeben

n i Adolf Engler dem ordentlichenProfeſſor an der Berliner Univerſität und Direktor des
Botaniſchen Gartens in Dahlem iſt der Charakter als Geheimer
Oberregierungsrat mit dem Range der Räte zweiter Klaſſe ver
eher worden Profeſſor Heinrich Stelzner der langjährige
Lehrer an der Kunſtoewerbeſchule in Münſter iſt in den Ruhe
ſtand getreten mit ſeſner bisherigen Schraufgob wurde Prof
Ludwig v Langemantel betraut Der Stabsarzt Dr C Schlayen
Aſſiſtenzarzt an der mediz Univerſitätsklinik in Tübingen
wird ſich dort für innere Medizin hahilitieren Der o Prof

der Phormazie und angewandte Cheuie an der Unlverſität

Erlangen Dr Karl gal wird dem Ruf nach Granicht folgeleiſten W das Fach der Zoologie n
ſich am 10 Jult in der Gießener philoſophiſchen Fakultät
Dr Jan Versluys Als Privatdozent für innere Medizin
wurde an der Kieler üniverſität Dr med Wilhelm
Pfeiffer Aſſiſtenzarzt bei Gebeimrat Quincke aufgenommen
Profeſſor Julins Diez iſt für die K Kunſtgewerbeſchnle in
München als Lehrkraft für figurale Dekoration und Jllu
ſtratſon gewonnen worden Jn Tokio ſtarb im Alter von
44 Jahren Omaru Jintaros Profeſſor der deutſchen
Sprache am dortigen Arſenal am Großen Generalſtab und an
der Kriegsakademie der ſich um die Einführung und Verbreitung
der deutſchen Sprache in Japan verdient gemacht hat

Das Univerſitätsſtudinm der Frauen in Bahern
Univerſitätsſtudium der Frauen hat Bayern jetzt gewiſſe Er
leichterungen geſchaffen Das baveriſche Kultusminiſterium hat
die Rektorate der Univerſitäten ermwächtigt Frauen als Hörerinnen
zu Vorleſungen in der philoſophiſchen Fakultät ohne Einholung
beſonderer miniſterieller Genehmigung zuzulaſſen wenn der
Nachweis über den Beſuch einer Lehrerinnenbildungsanſtalt und
die erfolgreiche Ablegung der Seminarſchlußprüfung oder über den
Beſuch einer höheren Mädchenſchule und die erfolgreiche Ablegung
der Lehrerinnenprüfung in den neueren Sprachen erbracht wird
Die Frequenz der franzöſiſchen Univerſitäten Das fran

zöſitſche Unterrichtsminſſterinm hat jetzt die Zahlen der an den
franzöſiſchen Univerſitäten im letzten akademiſchen Jahr
Studierenden veröffentlicht Jm ganzen waren 38,197 Stndie
rende eingeſchrieben 35,638 männlichen und 2559 weiblichen Ge
ſchlechts Von den männlichen Studierenden waren 33,399
Franzoſen und 2239 Ausländer unter den weiblichen rekru
tlerte ſich aber mehr als die Hälfte 1195 ans dem Ausland
Die Geſamtzahl der Ausländer zeigt gegenüber den Vorjahren
eine bedeutende Zunahme mit 3434 Studierenden die der ſyſte
matiſchen Agitation zu verdanken iſt die die franzöſiſchen Univerſi
täten überall feit ungefähr 10 Jahren unternommen haben um
Fremde heranzuziehen Jn Deutſchland tut man bekanntlich das
Umgekehrte da man die Zungahme des fremden ſtudierenden
Elementes ungern ſieht Jnfolge dieſer fremden freundlichen
Tendenz iſt die Proportion der Ausländer an den franzöſiſchen
Univerſitäten im Verhältnis zu den Jnländern jetzt der an den
deutſchen Univerſitäten herrſchenden gleich gekommen und über
trifft alle anderen Kulturländer Paris ſteht in unverhältnis
mäßiger Weiſe über den anderen Univerſitäten was die Beſuchs
zahl betrifft da es mit 15,789 Studenten ungefähr zwei Fünftel
aller Studenten hat Die anderen franzöſiſchen Univerſitäten
zeigen folgende Ziffern Lyon 2786 Toulouſe 2675Bordeaux 2469 Nanu cy 1841 Montpellier 1752 Lil le
1560 Ren nes 1498 Aix Marſeilles 1269 Dij on 966
Poitiers 962 Grenoble 896 Caensl4 Beſancon 825
Clermont 281

o Kunſt Notizen Zum Schutze des altehrwürdigen Johannis
Friedhofes in Nürnberg auf dem ſo viele Kunſtgrößen Alt
Nürnbergs ruhen und zur Verhinderung künſtleriſch unſchöner
Grabdenkmäler plant die Kirchenverwaltung einen Wette
bewerb auszuſchreiben um Entwürfe zu Grabdenkmälern zu
erlangen die ſich in künſtleriſcher Vollendung dem Charakter
des Friedhofes anpaſſen Der Babenhäuſer Schnitz
altar der neuerdings mit Sicherheit als eine Schöpfung ans
der Werkſtatt Tilman Riemenſchneiders erkannt
worden iſt und als eine der größten Leiſtungen der unter
fränkiſchen Bilderhauerſchule des 16 Jahrhunderts zu gelten hat
ſoll von der Kirche in Babenhauſen nach Darmſtadt in das
neuerbaute Muſenm übergeführt werden

e Bühnenchronik Wie aus Elberfeld gemeldet wird
eröffnete ein Enſemble des Berliner Reſidenztheaters im
Neuen Thalig Theater ein Gaſtſpiel mit dem Schwank Der
Prinzgemahl Für die nächſte Spielzeit der Großen Oper
in Paris ſteht wieder eine Maſſenetſche Neuheit bevor
Es iſt dies die Fortſetzung von Ariane einer lyriſchen Oper
in einem Prolog und ſechs Bildern betitelt Bacchus zu der
Catulle Mendes den Text verfaßt hat Durch die Preſſe ging
in den letzten Wochen eine Meldung daß im nächſten Feſtſpiel
jahre in Bayreuth e nur DTriſtan Lohengrin und

Parſifal aufgeführt werden ſollten daß man aber von
Aufführungen des Ringes wegen Mangels an vollkommen
ausreichenden Vertretern des Wotan und des Siegfried abſehen
wolle Von gut unterrichteter Seite wird dem Hamburger
Fremdenblatt mitgeteilt daß dieſe Meldung nicht den Tatſachen
entſpricht auch im Sommer 1908 wird man im Feſtſpielhauſe
Aufführungen der Nibelungen die bisher ſtets für Bayreunth
die größten künſtleriſchen und mafteriellen Erfolge einbrachten
veranſtalten Wie die Bohemia erfährt trägt ſich Angelo
Neumann mitzdem Gedanken einer Wagnertournee durch
Amerika Die Vorſtellungen ſollen nach Bayreuther Muſter
unter Mitwirkung erſtklaſſiger Künſtler arrangiert werden Dieſer
erſt im Stadium der Verhandlungen befindliche Plan ſoll wenn
überhaupt erſt im Jahre 1910 zur Durchführung gelangen
Die Berufung des Mannheimer Hoftheaterintendanten
Dr Hagemann als Direktor an die Wiener Hofoper ſoll
demnächſt perfekt werden Die Einnahmen der Pariſer
Theater betrugen in dieſer Spielzeit wie man dem B
ſchreibt 48,209,584 Francs gegen 41,933,968 Francs im Vorjahre
Es iſt die böchſte Einnahmeziffer die bisher außer der
des Weltausſtellungsjahres 1900 in Paris erreicht wurde
Sarah Bernhard will im Laufe der nächſten Spielzeit
dar eine Gaſtſpieltournee durch Deutſchland machen Wie es
beißt
zeigen die ſie hier noch nicht geſpielt hat Das Covent
Garden Opera Syndikat wartet ſoeben Londoner Kunſt
freunden mit einer doppelten Ueberraſchung auf Die erſte be
ſteht darin daß das Carl Roſa Enſemble im Opernhauſe
eine kurze dreiwöchige Saifon engliſcher Opern veranſtalten
wird die zweilte daß Wagners Ring zum wenigſten zweimal
in engliſcher Sprache unter Leitung Dr Richters Anfang
des nächſten Jahres gegeben werden ſoll Heute vor hundert
Jahren am 11 Juli 1807 erblickte in Over Weckelsdorf in
Böhmen Joſef Tichatſchek das Licht der Welt Sein Name
iſt hauptſächlich dadurch bekannt geworden daß er der erſte
Darſteller von Richard Wagners Rienzi war

s Kleine Mitteilungen Die Fiala Nordpolarexpe
dition hat am 9 d M ihre Ausreiſe von Neun London
Conneckticut angetreten Nach Errichtung mehrerer Vorrats

und Ausrüſtungsſtationen im Eskimo Gebiet ſoll der Verſuch
gemacht werden mit der Gifford einem nur 58 Tons meſſenden
Fahrzeuge unter möglichſter Ausnutzung der Strömungsverhält
niſſe den Pol zu erreichen Martin Greif veging kürzlich
ſeinen 68 Geburtstag leider nicht in jener körperlichen Friſche
wie es ſich ſeine zahlreichen Freunde gewünſcht hätten Die
engliſche Regierungehat Sir Francios Cowley Burnand dem
langjährigen Redaktener des Punch einen Ehrenſold von
200 Lſtr jährlich und der unter dem Schriftſtellernamen Quida
bekannten Luiſe de la Raméc einen ſolchen von 150 Lſtr zuer
kannt Die Jnduſtrielle Geſellſchaft in Mülhanſen i E
verlieh dem Herausgeber des Werkes Speculum humanae salva
tionis kritiſche Ausgabe mit der Ueberſetzung von Jean Miclot
1448 Herrn Pfarrer J Lutz in Jllzach i E einen Preis von
2000 Mk Ebenſo gewährte die Regierung eine Subvention im
Betrage von 2000 Mk für die Herausgabe des oben genannten
Werkes Wie aus Mannheim gemeldet wird hat die

Für das

h infolge der hohen Eintrittspreiſe ſtatt der veran
chlagten 80 000 nur 29 000 Mk Einnahme gehrrcht

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

will die Künſtlerin diesmal ſich nur in ſolchen Rollen



6000000 Mark 4

Preussischen Boden Credit Actien Bank
emittiert auf Grund des Allerhöchsten ringe vom 21 Dezember 1868 8 August 1888 und 14 April 1894

Auf Grund des im Deutschen Reſchsanzeiger vom 18 Oktober 1906 veröffentlichten30000000 Mark 49ige Pfandbriefe Sorie XXIV der Prelwgigciten Boden Credit Actien Bank

I und zur Notiz zugelassen wordena Aor h ehe halbjſhrlichen Raten und sind die Stücke mit am I April und I Oktober zahlbaren Zinsecheinen und einem Talon versehen
Eine Verlosung der einzelnen Pfandbriefe findet bezüglich dieser Serie nicht statt R
Die Serie ist eingeteilt in 60 er die ne n Der 7 w im Betrage von je 500 000 M

l Littera laufen sämtliche eilu hi ein e wart uns im Wege der Kündigung ganzer Abteilungen und zwar werden von den vorerwähnten 60 Abteilungen die je
i l den durch das Los bestimmte i ehe ereintaeht gieh die Kontrolle der gekündigten Pfandbriefe insofern als die Besitzer solcher lediglich auf die gekün

digte Abteilungsnummer zu achten haben
ie Si Hypothekenpfandbriefe und deren Zinsen wird gebildetvie We er e ypothekenpfanabnete und deren Zinsen haftenden zu diesem Zweck erworbenen Hypothekenforderungen an Kapital Zinsen

und Amortisationsraten an welchen 7 Pfandbriefinhabern ein Vorzugsrecht zusteht
G ital der Gesellschaft5 See L Poramto Pormoges der Gesellschaft welches für die Verzinsung und Einlösung der Hypothekenpfandbriefe unbedingt

verhaftet ist
Zum Treuhänder der Bank ist der vortragenäe Rat im Ministerium für Landwirtschaft Domänen und Forsten Herr Geheimer Oberregierungsrat

t Derselbe bescheinigt auf jedem Pfandbrietßernmachor dass tür denselben in Cemassheit des Reichsgesetzes vom 13 Juli 1899 die vorschriftsmässige Deckung vorhanden ist und

dass die zur Deckung der Hypothekenpfandbriefe bestimmten Hypotheken und Wertpapiere in das Hypothekenregister ein
getragen sind
selbe ist insbesondere befugt die Bankorgane einschliesslich der Generalversammlung güältig zu berufen ihren Beratungen beizuwohnen und jederzeit von n Büchern echnunges und en Schriftstücken der Bank Einsicht zu nebmen Der Aufsichtsbehörde ist nach deren näheren Anweisungen

mit dem jährlichen Geschättsabschluss ein Verzeichnis der vorgekommenen Beleihungen vorzulegen
Die Pfandbriefe werden von der Reichsbank in Klasse I mit des Kurswertes beliehen
Nach S 108 Abteilung 2 des Unfallversicherungsgesetzes vom 5 Juli 1900 sind die Pfandbriefe zur Anlegung der Bestände der Berufsgenossenschaften

verwendbar und ferner vom Kriegsministerinm zur Belegung von Heiratskautlonen für Offiziere zugeiassen
Der Status der Bank am 31 Mai 1907 weiet auf

Aktienka ital e e e e 30000 000 MarkKogoryon am i n ä e n 99BErworbene erststellige Hypothe ken

In Umlauf befindliche Pfandbriefe 340 196 000An Dividende sind für die Jahre 1891 bis einsehlfegelich 1904

und für 1905 und 1906

auf das Aktienkapital von 30 000 000 Mark verteilt worden
Die Bank gewährt hypothekarische Darlehne nur auf solche Grundstücke die einen dauernden und eicheren Ertrag geben

der Regel nach nur zur ersten Stelle die Beleihung darf die ersten drei Fünfteille des Wertes des Orundstückes nicht übersteigen
Bei der Feststellung des Wertes sind nur die dauernden Eigenschaften des Grundstückes und der Ertrag zu berlicksichtigen den das Grundstück

jedem Besitzer bei ordnungsmässiger Wirtschaft gewähren Kann
Von den vorgenannten nom Mark 30 000 000 40/0 Pfandbriefen Serie 24 legen wir einen Teilbetrag von

unter nachstehenden Bedingungen zur Zelchnung auf
1 Die Zeichnung findet etatt am

gleichzeitig

bei der Dentschen Bank und ihren Vilialen sowie
bei der Preussischen Boden Credit Aetien Bank

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftestunden auf Grund des hierzu gehörigen Anmeldeformulars Fräherer Schbluss der Subskription ist dem
essen jeder einzelnen Stelle vorbehalten

2 Der Subekriptionspreis beträgt 99 90 zugzüglich Iaufender Stückzinsen vom I April d J bis zum Zahblungstage ausserdem hat der Zeichner den Stempel

der Zuteilungsschlussnote zur Hälfte zu tragen s3 Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Subskriptionsstelle eine Kaution von 5 00 des gezeichneten Betrages in bar oder börsengängigen von der
betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen

4 Die Zuteilung welche sobald als möglich nach Schluss der Subskription durch schriftliche Benachrichtigung der Zeichner erfolgt unterliegt dem freien
Ermessen jeder einzelnen Subskriptionsstelle

5 Die zugeteilten Stücke sind gegen Zahlung des Preises vergl No 2 bei derjenigen Stelle bei welcher die Anmeldung erfolgt ist in der Zeit vom 18
bis 25 Juli a cr abzunehmen

Berlin im Juli 1907
Deutsche Bank

uwelen altes Gold SilberM n Altertümer Zabngebiſſe
Pfandſcheine aller Art und dral

kauft ſtetsPohlmann Goldarbeiter
Mittelſtraße 5 II

Karte
Umgegend von Halle g

n Umſchlag PreisOtto Hendel Veriag Halle a/S

Gerstenstroh
fuhrenweiſe a Ztr 1,50 Mt
im einzelnen 2,00 Mk

verkauft Gut Ruscheshof Halle

u Hygienische
Bedarſaarttkel Meuest Kataton W viel Aerzte u Prof gratis u 8

H GummiwarenfabrikBDorlin Friedrichstrasse 91/92
L Bruchleicende

Habe meine kaum ſfüblbaren Tag und Nacht tragbaren Gürtelbruchbänder
Extrabequem und Dr med Wagners Monopoi

bedeutend verbefſert Tadelloſer Sitz größte Haltbarkeit Leib u
Vorfallbinden Geradehalter Gummiſtrümpfe Zabtreiche Anerkennunge
chreiben Mein langjähriger erfahrener Vertreter iſt wieder mit Muſtern

anweſend in Bitterfeld Sonntag 14 Juli 11 29 Reckers Hotel
Halle Montag 15 u Dienstag 16 Juli 94 Motel Stadt Bern

vurg Franckeſtraße
L BRogiäseh Bandagenfabrik Stuttgart Schwabſtraße

im Brockengebiet Station der HarzbahnWIencddh Pensionat UHotol Waldhöhe Pensionat

e n h e eEmpf s kowt einger Balkonzim mit herrl Auss aut d Gebirge Poens inkl Zimmer

Subskription
ige Hypothekenpfandbriefe Serie XXIV

Rückzahlung bis 1 Oktober 1916 ausgesechlossen

eingeteilt in Stücke zu 3000 2000 1000 500 300 und 100 Mark

Rückzahlung bis 1 Oktober 1916 ausgeschlossen

07
2 0

Sie beleiht Grundstücke

60090 000 Marrlg

Montag den 15 Furlf 1907

Preussische Boden Gredit Actien Bank
Hedemann Geisler Bevyer

Zeichnungen anf die am E e u Gr zum Kurse von 99
zur Subskription gelangenden

M 6000 600 49 Hypetheken Pfandbriete
Serie 24 Rückzahlung bis 1916 ausgeschlossen

der Preussischen Boden Credit Aktien Bank
nehmen wir entgegen und vermitteln sie Osten frei

H F Lehmann Reinhold Steckner
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Bank für Handel und Iudustrie VFiliale Halle a S

HEINRICH LANZ MANNHEIN
LOKOMOBILEEHB fahrbar und stationär für

Fin zurückgekehrt

Dr med Danckert

Von der Reise
zurück

Dr Witthauer

Privat Tanzunterricht gen
Zelt Ad Fröbe E Vuchererstr 46 d

Nachhilfeſtunden
Beauſſicht v Schularbeit, Hauslehrer
ſtellen u ä vermittelt koſtenlos
Arbeitsamt der Halleſchen Freien

Studentenſchaft Untverſitätsver
waltungsgebäude Zimmer 5

Photogr Apparate 5
Platten Papltereſowie alle ſonſtigen

Photogr Bedarfeartlikel
empfiehlt

Potzelt erung
Fahrräder

neu u ſchon gefahren
P ab tadell verk f 40

50 60,70 165 Mk mit
Garantie Herm Schlindler Uhrm
Kl Ulrichſtraße 35 Fernſpr 1654

Ganze oder Teile künſtlicher

Gebisse kauft
Frau S Horn aus Köln Freitag
den 12 Juli in Halle MoteiStadt Berlin, 1 Etage

5 ſ hoch und flach gebrannt188ee Lerche Kl Ulrichſtr 33
Näbmaſchinen Geſchäft

Damentuch
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herreu und Knaben verſende billigſt
edes Maß Proben frei

ax Niemer Sommerfeld N L

Für Blumeufreunde empfoblen
Der Zimmergarten

Vollſtändige Anleitung zur Kultur
der Zierpflanzen in Wohnräumen ſowie Beſchreibung und
Verwendung der ſchönſten und
beliebteſten Nebſt ausführlichen
auf eignen Erfahrungen beruhen
den Angaben über Einrichtung

und Pflege des Zimmer
g Obe r Kenon ergärtner Panl KellerMit 70 Abbildungen

2 verm Auflage
Preis in Veingnvand gebunden

Vollſtäudiger Nuterricht den
Hausgarten

als Blumen Gemüſe und Obſt
arten in einfacher und gemiſchterForm nach Regeln anzulegen und

zu bewirtſchaften
Von Johannes Weſſelböft

Mit 54 Abbildungen
13 Auflage

Preis in Leinenhand gebunden

Die Roſe
Ein Handbuch für Roſenfreunde
Von Obergärtner Paul Keller

it 20 Abbildungen
Preis in Leingnoand gebunden

Verlag von
Otto Hendel Halle a S

Zu beziehen durch alle Buch
bandlungen

B P
Bitte ſchicken Sie mir 2 Doſen
rer Rino Salbe à Mk 1 da

ich Sie für jemand notwendig brauche
ſie wirkte bei allen bei denen ich ſie
gegen Beinleiden oder Hautausſchläge
anwendete vorzüglich ſie iſt mir un
entbehrlich

Jn aller Hochachtung
Schwester Sales

Waiſenhaus den 11 /2 96

Dieſe RinoSalbe iſt in Doſen d
Mk 1 und Mk 2 in den meiſten
Apotheken vorrätig aber nur echt in
Originalpackung weiß grün rot und
Firma R Schudert Co Weinböhla

Fälſchungen weiſe man zurück

Wirksamstes Krätftigungs Nittel
bei allgemeiner Nerven und vor
zeitiger Münnersehwäche von Uni
versitätsprof u Aerzt empfohlenFlakons à 5 und i e

Hoeus Virisanof Broschüre
in Apotheken erhält

Chem Fabrik I Unger Berlin NWe sM Vereinen u Schulen Ermäss Fernopr Amt Sehlerke fo 22 Proop gaati hunchty Wälder Bate a en Kaener mann e
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